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1. Vorbericht 
 
Der Wirtschaftsplan 2012 weist ein liquides Defizit in Höhe von 278.110 € aus. Hierbei 
sind die nicht liquiden Abschreibungen auf Neu- und Altanlagen, die Rückstellungen für 
Urlaub, Altersteilzeitarbeit und Pensionen und die Verzinsung der Pensionsrückstel-
lung in Höhe von insgesamt 1.175.850 € sowie die Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten in Höhe von 110.400 €, die allerdings in das Bilanzergebnis einfließen 
werden, noch nicht berücksichtigt, so dass ein handelsrechtliches Defizit in Höhe von  
1.343.560 € ausgewiesen wird. 
 
Der Rat hat am 17.10.2011 mit Vorlage 1000/2011/1 beschlossen, den Netto-Zuschuss 
2012 an die KSL um 837.970 € gegenüber 2011 zu kürzen. Einzelheiten regelt die mit 
der als Anlage zur Vorlage beschlossene öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen 
der Bezirksregierung Köln und der Stadt Leverkusen, die wiederum in Anlage 1 die 
Positionen aufführt, die nach Zuschusskürzung im Wirtschaftsplan der KSL in gleicher 
Höhe verringert bzw. wegfallen werden. 
 
Im Wirtschaftsplan 2012 sind die betroffenen Maßnahmen mit „XX“ gekennzeichnet. 
Die KSL war berechtigt, diese im Rahmen der Bewirtschaftung des Wirtschaftsplanes 
unterjährig insoweit zu erhöhen, wie Erträge aus Unterstützungsleistungen Dritter im 
Laufe des Jahres 2012 kassenwirksam vereinnahmt wurden. 
 
Bis zum 31.12.2012 sind folgende Unterstützungsleistungen Dritter kassenwirksam 
vereinnahmt worden: 
 
Teilbetrieb       auf dem KSL-Konto     Eingang bei Dritten 

Büro Betriebsleitung zentral 
für alle Teilbetriebe 
(ohne Zweckbindung) 
FORUM 

 
 
                             99.650 € 
                           346.150 € 

 

Kulturbüro                            103.750 €                              55.000 € 
Büro Betriebsleitung                                     50 €  
Bibliothek                              77.000 €  
Museum                              50.400 €  
Archiv                                   500 €  
Musikschule                            131.500 €                              10.000 € 
   
                            809.000 €                              65.000 € 

 
Der Betrag von 809.000 € enthält zweckgebundene Zuweisungen in Höhe von  
160.300 €, die erst in 2013 für die entsprechenden Maßnahmen bereitgestellt werden 
können. Für 2012 wurden den Teilbetrieben insgesamt 648.700 € zur Verfügung ge-
stellt. Einzelerläuterungen erfolgen bei den Teilbetrieben. Zusätzlich wurden auf dem 
KSL-Konto 23.750 € Mehrwertsteuer vereinnahmt, die an das Finanzamt abgeführt wer-
den müssen.  
 
Weitere 300.000 € wurden zwischenzeitlich bereits für das Jahr 2013 vereinnahmt. 
 
Die Situation der KSL stellt sich zum vorläufigen Jahresabschluss wie folgt dar: 
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Bei den Erträgen wird insbesondere in den Bereichen Fördermittel, Sponsoring und 
VHS-Entgelte mit Mehreinnahmen von 249.650 € (+ 5,4%) gerechnet (ohne Drittmittel). 
 
Die Aufwendungen unterlagen bis zum 24.10.2012 den Bestimmungen der vorläufigen 
Haushaltsführung. Vom 25.10.2012 bis 31.12.2012 lag ein von der Bezirksregierung 
Köln genehmigter Haushalt vor. 
 
Die Ausgabeansätze in Höhe von 14.347.580 € wurden durch die oben genannten 
Drittmittel verstärkt. Bis zum 31.12. wurden 84,3% der zur Verfügung stehenden Mittel 
verausgabt. Im Rahmen des Jahresabschlusses kommen unter anderem die nicht  
liquiden Buchungen für die Abschreibungen, Personalrückstellungen und KSL-internen 
Verrechnungen noch hinzu. Zum Jahresende werden Mehrausgaben von 153.520 € 
prognostiziert, die bei den Teilbetrieben Büro Betriebsleitung, VHS und FORUM erläu-
tert werden. 
 
Die nicht liquiden Rückstellungen für Urlaub, Altersteilzeitarbeit und Pensionen wurden 
dem Ergebnis 2011 angepasst, welches um 18.750 € niedriger war als die Ansätze des 
Wirtschaftsplanes. 
 
Unter Einbeziehung der höheren Erträge einschließlich Drittmittel und der höheren 
Aufwendungen einschließlich Drittmittel wird sich das liquide Defizit zum ursprüngli-
chen Planansatz voraussichtlich um 71.530 € auf 206.580 € reduzieren, das handels-
rechtliche Defizit reduziert sich um 91.130 € auf 1.252.430 €. 
 
Einzelerläuterungen erfolgen bei den Teilbetrieben. 
 
Bei den Personalkosten wird aktuell ein liquider Mehraufwand von 157.600 € prognos-
tiziert, der im Wesentlichen (rd. 100.000 €) auf die Tariferhöhung für die Beschäftigten 
um 3,5 % zum 01.03.2012 (ganzjährig = 2,9 %) zurückzuführen ist. Bei der Kalkulation 
für 2012 waren lediglich 1,9 % zugrunde gelegt worden. 
 
Für die in 2012 gem. § 18 TVöD festgesetzten und erreichten Ziele für die Beschäftigten 
wird die Prämie erst in 2013 ausgezahlt. Die im Wirtschaftsplan hierfür vorgesehenen 
Mittel sind in der Prognose berücksichtigt, sie werden mit rund 93.000 € als Rückstellung 
in das Jahr 2013 übertragen. 
 
Der Stellenplan 2012 wurde in der beschlossenen Form umgesetzt. 
 
Für die Prognose der Abschreibungskosten wurden vorläufig die Ansätze des Wirt-
schaftsplanes angesetzt. 
 
 
2. Ertrags- und Aufwandsentwicklung der Teilbetriebe 
 
2.1 Leitung KSL einschließlich Büro Betriebsleitung 
 
Die dem Büro aufgrund der Ausgabenkürzung zugeordneten Drittmittel in Höhe von  
50 € wurden für Werbe- und Druckkosten bereitgestellt. 
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Die Erträge des Büros Betriebsleitung bestehen überwiegend aus betriebsinternen 
Verrechnungen für die Inanspruchnahme der Handwerkerleistungen, die erst im Rah-
men der Jahresabschlussarbeiten nach dem 31.12. umgebucht werden. 
 
Zum Jahresende wird mit Mehreinnahmen in Höhe von 11.950 € gerechnet; dies ist im 
Wesentlichen durch einen zusätzlichen Zuschuss für das Projekt „Kultur & Schule“ be-
gründet, der an die beteiligten Schulen weitergeleitet wurde. 
 
Die Anpassung der nicht liquiden Personalkostenrückstellungen führt zu einer Auf-
wandserhöhung von 57.800 €, zusätzlich entstehen durch höhere liquide Personalkos-
ten aufgrund der Tariferhöhungen und einmalige Zahlungen durch Personalverände-
rungen in der Leitung des Betriebes Mehrausgaben in Höhe von 100.000 €. Durch 
nicht vorhersehbare zwingende Umstellungen im Euro-Zahlungsverkehr kommt es au-
ßerdem beim EDV-Aufwand zu Mehrausgaben in Höhe von 16.150 €. Die Zinsaufwen-
dungen verringern sich dagegen um 18.000 € gegenüber dem Planansatz. Insgesamt 
wird ein Mehraufwand in Höhe von 175.200 € erwartet. 
 
Der für das Büro Betriebsleitung veranschlagte Zuschussbedarf wird sich nach der ak-
tuellen Prognose zum Jahresende unter Einbezug der nicht liquiden Personalkosten 
um 163.250 € (+18,42%) erhöhen. 
 
2.2 FORUM 
 
Die dem Teilbetrieb aufgrund der Ausgabenkürzung zugeordneten Drittmittel in Höhe 
von insgesamt 298.650 € wurden bei folgenden Ausgabe-Positionen bereitgestellt: 
 

· Aufwand eigene Veranstaltungen  250.000 € 
· Reinigung durch Fremdunternehmen    25.000 € 
· Werbe- und Druckkosten      23.650 € 

 
Es wird vorläufig davon ausgegangen, dass die Drittmittel vollständig verausgabt wer-
den. 
 
Die bisher prognostizierten Mindereinnahmen von 16.450 € werden sich aufgrund von 
leichten Rückgängen beim Kartenverkauf und bei der Überlassung von technischem 
Equipment sowie noch nicht vollständig geleisteter Versicherungsentschädigungen auf 
44.400 € erhöhen (ohne Drittmittel). 
 
Bei den Aufwendungen wurde bislang mit Mehrkosten in Höhe von 27.200 € gerech-
net, die sich aufgrund verstärkter Inanspruchnahme der Handwerker des Büros Be-
triebsleitung sowie von Fremdfirmen auf 44.800 € (ohne Drittmittel) erhöhen. 
 
Der Zuschussbedarf des Teilbetriebes FORUM wird sich gegenüber dem letzten Be-
richt um 45.550 €, gegenüber den Planansätzen um 89.200 € (+ 3,63%) erhöhen. 
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2.3 Kulturbüro 
 
Die dem Büro aufgrund der Ausgabenkürzung zugeordneten Drittmittel in Höhe von 
insgesamt 103.750 € wurden bei folgenden Ausgabe-Positionen bereitgestellt: 
 

· Aufwand eigene Veranstaltungen     48.500 € 
· Werbe- und Druckkosten         5.250 € 
· Veranstaltungen im Stadtgebiet      45.000 € 
· Zuschuss Westdeutsche Sinfonia Leverkusen      5.000 € 

 
Es wird vorläufig davon ausgegangen, dass die Drittmittel vollständig verausgabt wer-
den. 
 
Die mit dem Bericht zum 30.09.2012 prognostizierten Mehreinnahmen in Höhe von 
64.150 € werden sich durch zusätzliche Fördermittel um 3.050 € auf 67.200 € erhöhen 
(ohne Drittmittel). 
 
Die bislang auf 30.120 € geschätzten Mehrausgaben reduzieren sich durch niedrigere 
Gebäude-Instandhaltungskosten sowie die nur geringfügig in Anspruch genommenen 
internen Handwerkerleistungen auf 15.670 € (ohne Drittmittel). 
 
Am Künstlerbunker wurden in 2012 keine Sanierungsmaßnahmen an der Nord- und 
Westfassade durchgeführt. Die geplanten Arbeiten werden weiter verschoben. 
 
Der Zuschussbedarf des Kulturbüros wird sich gegenüber der letzten Prognose um 
17.500 €, gegenüber den Planansätzen um 46.530 € (./. 9,19%) verringern. 
 
2.4 Bibliothek 

 
Die dem Teilbetrieb aufgrund der Ausgabenkürzung zugeordneten Drittmittel in Höhe 
von insgesamt 77.000 € wurden bei folgenden Ausgabe-Positionen bereitgestellt: 
 

· Aufwand eigene Veranstaltungen      3.000 € 
· Medienanschaffungen      70.000 € 
· Werbe- und Druckkosten        4.000 € 

 
Es wird vorläufig davon ausgegangen, dass die Drittmittel vollständig verausgabt wer-
den. 
 
Die Wenigereinnahme bei den Entgelten in Höhe von 14.000 € wird zum Teil kompen-
siert durch Mehreinnahmen im Bereich Bücherflohmarkt und Mahnentgelte (gesamt 
5.200 €). Ohne Drittmittel und Versicherungsentschädigungen wird der Planansatz um 
9.350 € unterschritten. 
 
Statt der bisher prognostizierten Mehraufwendungen in Höhe von 13.400 € gegenüber 
dem Planansatz werden trotz höherer nicht liquider Personalkosten durch Einsparun-
gen beim EDV-Aufwand 1.400 € weniger ausgegeben (ohne Drittmittel). 
 
Der Zuschussbedarf der Bibliothek wird sich gegenüber der letzten Prognose um 
10.750 €, gegenüber den Planansätzen um 3.550 € (./. 0,20%) verringern. 
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2.5 Museum 
 
Die dem Teilbetrieb aufgrund der Ausgabenkürzung zugeordneten Drittmittel in Höhe 
von insgesamt 50.400 € wurden bei folgenden Ausgabe-Positionen bereitgestellt: 
 

· Ausstellungsaufwand    50.000 € 
· Werbe- und Druckkosten         400 € 

 
Es wird vorläufig davon ausgegangen, dass die Drittmittel vollständig verausgabt wer-
den. 
 
Es wird mit Mehreinnahmen in Höhe von 17.750 € gerechnet (ohne Drittmittel und Ver-
sicherungsentschädigungen): 10.000 € für die Ausleihe eines Kunstwerks sowie  
7.750 € für Miet- und Pachterlöse. 
 
Bei den Positionen „Instandhaltungs- und Wartungskosten“ sowie „Inanspruchnahme 
Handwerkerleistungen Büro Betriebsleitung“ konnte die Prognose seit dem letzten 
Zwischenbericht nach unten korrigiert werden, so dass der Planansatz bei den Auf-
wendungen insgesamt eingehalten wird (ohne Drittmittel). 
 
Der Zuschussbedarf des Museums wird sich gegenüber der letzten Prognose um 
21.000 € und gegenüber dem Planansatz um 28.000 € (./. 2,79%) verringern. 
 
2.6 Volkshochschule 
 
Die Umsatzerlöse werden gegenüber der letzten Prognose um weitere 68.350 € stei-
gen, insbesondere durch Mehreinnnahmen bei den Entgelten und den Fördermitteln 
aus dem „Europäischen Sozialfonds“. 
 
Im Vergleich zur Wirtschaftsplanung wird bei den Umsatzerlösen mit 175.000 € Mehr-
einnahmen gerechnet. Damit korrespondierend werden die Honorarkosten den Ansatz 
um 90.000 € überschreiten. Insgesamt werden gegenüber der Planung Mehreinahmen 
in Höhe von 178.050 € erwartet. 
 
Insgesamt werden die Aufwendungen um 113.550 € über dem Planansatz liegen, da 
neben den höheren Honorarkosten auch Steigerungen beim liquiden und nicht liquiden 
Personalaufwand zu verzeichnen sind. 
 
Der Zuschussbedarf der Volkshochschule wird sich gegenüber der letzten Prognose 
um weitere 33.100 € und gegenüber dem Planansatz um 64.500 € (./. 7,03%) vermin-
dern. 
 
2.7 Archiv 
 
Die dem Teilbetrieb aufgrund der Ausgabenkürzung zugeordneten Drittmittel in Höhe 
von 500 € wurden für Werbe- und Druckkosten bereitgestellt. Es wird vorläufig davon 
ausgegangen, dass die Drittmittel vollständig verausgabt werden. 
 
Die ursprünglich geplanten Erträge des Archivs werden erreicht (ohne Drittmittel). 
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Durch Reduzierung der Personalkosten um 61.850 € (davon 31.500 € liquide) und wei-
tere Einsparungen bei der Aktenvernichtung sowie beim EDV-Aufwand verringern sich 
die Aufwendungen gegenüber der letzten Prognose zusätzlich um 18.450 €. Gegen-
über dem Planansatz belaufen sich die Wenigerausgaben auf 88.250 € (ohne Dritt-
mittel). 
 
Der Zuschussbedarf des Archivs fällt im Vergleich zur letzten Prognose um 18.350 € 
und gegenüber dem Planansatz um 88.350 € (./. 14,77%) geringer aus. 
 
2.8 Musikschule 
 
Die dem Teilbetrieb aufgrund der Ausgabenkürzung zugeordneten Drittmittel in Höhe 
von insgesamt 128.350 € wurden bei folgenden Ausgabe-Positionen bereitgestellt: 
 

· Honorare      120.000 € 
· Aufwand eigene Veranstaltungen      7.850 € 
· Werbe- und Druckkosten           500 € 

 
Es wird vorläufig davon ausgegangen, dass die Drittmittel vollständig verausgabt wer-
den. 
 
Wenigereinnahmen bei den Musikschulgebühren (./. 15.050 €) werden u.a. kompen-
siert durch höhere Erträge aus „Bildung und Teilhabe“, so dass ohne Drittmittel und 
Versicherungsentschädigungen die Gesamterträge des Wirtschaftsplans erreicht wer-
den. 
 
Durch die bereits im Zwischenbericht zum 30.09.2012 erläuterten Wenigerausgaben 
bei den Personalkosten sowie weitere Einsparungen etwa beim Energieaufwand und 
der Inanspruchnahme der Handwerkerleistungen des Büros Betriebsleitung verringern 
sich die Mehrausgaben um 17.250 € auf 12.600 €. Im Vergleich zum Planansatz ergibt 
sich eine Einsparung in Höhe von 105.750 € (ohne Drittmittel). 
 
Der Zuschussbedarf der Musikschule wird sich gegenüber der letzten Prognose um 
weitere 35.550 € und gegenüber den Planansätzen um 112.650 € (./. 6,95%) verrin-
gern. 
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3. Investitionsentwicklung 2012 
 
Folgende Maßnahmen aus dem Vermögensplan wurden bis zum 31.12.2012 aus dem 
Girokonto finanziert: 
 
Betrieb  Maßnahme    Vermögensplan 2012 31.12.2012 
       aus 2011 übertragene 
       Restmittel 
   
FORUM Ersatz- und Neuanschaffung, 
 Geschäftsausstattung 10.000,00 €             *2.788,41 € 
 
FORUM Mikrofon-Funkanlage                              50.000,00 € 0,00 € 
 
FORUM Drahtlose Intercom-Anlage                     10.000,00 € 0,00 € 
 
FORUM Mobile Dimmer für die Bühne                 14.000,00 € 0,00 € 
 
FORUM Orchesterbeleuchtung – Ersatz der 
 Pultbeleuchtung 6.000,00 €  0,00 € 
 
FORUM Kettenzüge für Vorbühnenaufzüge   8.000,00 €    6.151,99 € 

/inkl. Steuerung 
 
FORUM Lautsprecher Terrassensaal  14.000,00 €            10.995,60 € 
 
Kulturbüro Ersatz- und Neuanschaffung,    
 Geschäftsausstattung                               2.000,00 €            **5.654,38 € 
 
Kulturbüro     Beschaffung von 100 Stühlen für  
  Veranstaltungen im Schlosspark      2.700,00 €     2.505,00 € 
 
Kulturbüro techn. Aktualisierung Computerstudio      1.500,00 €  1.500,00 € 
 Jugendkunstgruppen 
 
Kulturbüro Beschaffung mobiler Werbestand 1.500,00 €  806,00 € 
 
Bibliothek Ersatz- und Neuanschaffung, 
 Geschäftsausstattung 4.000,00 €            ***1.753,69 € 
 
Bibliothek Ersatz für einen Internet-PC und 
  einen netzwerkfähigen Drucker für die 
  Internetplätze      1.500,00 €        348,67 € 
 
Bibliothek Neuanschaffung von Stufentrögen  
  für Konsolenspiele      2.800,00 €           0,00 € 
 
Museum Ersatz- und Neuanschaffung, 
 Betriebs- und Geschäftsausstattung 4.000,00 €        0,00 € 
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Betrieb  Maßnahme    Vermögensplan 2012 31.12.2012 
       aus 2011 übertragene 
       Restmittel 
 
Museum Ersatzbeschaffung Luftbe- und  
  -entfeuchter     11.000,00 €           0,00 € 
 
Museum Ersatzbeschaffung Mobiliar 
 Gartensaal 5.000,00 €                      0,00 € 
 
Museum Ausstattung Museums-Café    9.000,00 €           0,00 € 

 
VHS Ersatz- und Neuanschaffung,  
 Betriebs- und Geschäftsausstattung 10.000,00 €   3.535,52 € 
 
VHS  Ersatzbeschaffungen Computerstudio   5.000,00 €        767,49 € 
 
VHS  Erneuerung defekter Medien    2.000,00 €         479,94 € 
 
Archiv Ersatz- und Neuanschaffung, 
 Geschäftsausstattung 2.000,00 €  1.533,49 € 

 
Musikschule Ersatz- und Neuanschaffung von 
 Instrumenten u. sonst.  20.000,00 €                6.278,85 € 
 Geschäftsausstattung 20.000,00 €  20.000,00 € 
 
BBL  Unvorhergesehenes für den 
 Gesamtbetrieb 36.000,00 € 0,00 € 
 
                        Summen 207.000,00 €  25.645,44 € 
    45.000,00 €  39.453,59 € 

 
*) Vermögensplan brutto geplant, zum Quartalsbericht Netto-Darstellung inkl. nicht abzugsfähiger  
Vorsteuer, Konto wird zum Jahresende bereinigt 
**) z.T. Refinanzierung durch Projektmittel Land JKG in Höhe von 3.487,- € 
und weitere Landesmittel „Kulturrucksack“ 
***) Diese Kosten werden z.T. durch eine Versicherung erstattet 
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